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Großherzvglich Badisches

Anzeigedlatt
für den Neckar - und Main - und Tauberkreis .

No . 94 . Dienstag den 25 . November 1823 .

B e k a n n t m a , ch u y g e n.

1 ) PhilippSburg . Unterm 14 . d . M - ,
verkaufte ein Bursche dahier unler sehr ver¬
dächtigen Umständen « inen hier unten näher
beschriebenen Mantel , sogenannten Schan »
zenlaufer , von dem zu vermurhen steht, daß
er irgendwo entwendet worden ist . Der
etwaige Eigenthümer , welcher sich deßfallS
zu legitimiren hat , wird hiermit aufgefor »
dert , solchen bei Unterzeichneter Stelle in
Empfang zu nehmen .

Beschreibung des Mantels .
Dieser Mantel ist von graumelirlem Tuch,

mit Aermeln und langem Kragen . Der
stehende Kragen ist inwendig mit schwarzem
Manchester gefüttert , wovon eine Finger «
breite Bordüre nach Außen geht , ist mir
einem silbernen Schloß und desgleichen Kett¬
chen versehen , welches eine Jagddevise ent »
hält . Er ist von halbfeinem Tuche und
scheint erst einen Winter hindurch schonend
getragen worden zu seyn. PhilippSburg den
17. November 1823.

Großherzogl . Bezirksamt »
Keller .

I ) SinSheim . JnGrombach ist kürzlich
einBranntweinkesselgestohlen worden . Der .
selbe ist beinahe noch ganz neu , wiegt 87
Pfund , hält 8 Stützen 8 Maaß neuen Maa -
ßes , ist oben am Rand nicht eingefaßt , auch
mangelt der sogenannte Bolz am Hahnen .
Sämmtliche großh . Aemter und Polizeibe¬
hörden werden dirnstergebriist ersucht , sich
sowohl hinsichtlich dieses gestohlenen Kessel« ,
als des noch unbekannten DiebeS auf Er¬
kundigung zu verlegen , und im Fall einer

Entdeckung unS Nachricht davon zu erthei ,
len . SinSheim den iS . Novbr . 1823 .

Großherzogs . Bezirksamt .
Siegel .

Vät . Heckmann .
1 ) Rastatt . In Folge hoher Weisung

des hochpreislichen Ministeriums des In¬
nern , katkol . Kirchensektion , vom 25 . Oft . ,
No . 11370 , wird das Verzeichniß der Ar¬
beiten , welche in der dritten Klasse de « weib-
lichen LehrinstitutS zu Rastatt im verflosse¬
nen Schuljahre verfertigt worden sind, an .
durch zur öffentlichen Kenntniß gebracht ,
nämlich :

694 Paar neue Strümpfe ,
800 Paar angestrickte Strümpfe »

49 Paar Handschuhe .
99 Beutel in Perlen .
29 Uhrenbändchen .
16 Serviettenbändchen .
15 Kinderhäubchen .
36 Hosenträger .

9 Tabaksbeutel ,
' n Perlen .

45 Zeichentücher .
413 Stück Getüch gezeichnet.

26 Ellen fein aUSgenäht und drei Krü¬
ge« festonirt .

12 Paar Strumpfbänder .
5 Paar Socken .

Rastatt den 19. November 1813 .
Großherzogl . Oberamt .

Müller .
2) Mannheim . Die bisher über de «

großjährigen Joseph Feuchter dahier bestan¬
dene Curatel ist heute wieder aufgehoben



worden , und Joseph Feuchter dadurch in
die Reih - selbstständiger großjähriger Per ,

sonen in allen gesetzlichen Beziehungen zu¬
rückgetreten , welches andurch zur allzemei ,
nen Kenntniß gebracht wird . Mannheim
den 3t . Oktober 1823 .

Großherzogl . Stadtamt .
v . Jagemann .

Vät . Nürnberger .

2 ) Carlsruhe . Da Soldat Karl Stei¬
ner von hier auf die öffentliche Aufforderung
vom 6 . Juni 1822 nicht erschienen ist oder
sonst Nachricht von sich gegeben hat , so wird
derselbe nach Verordnung des hochprcislichen
Kriegsministerii vom 28sten Oktober d . I . ,
No . 9759 , für verschollen erklärt , und sein
Vermögen seinen nächsten sich darum gemel¬
det habenden Verwandten gegen Sicher¬
heitsleistung in fürsorglichen Besitz über ,
geben . CarlSruhe den 3 . Novbr . 1823 .

Großherzogl . Stadtamt .
2 ) Carlsruhe » Valentin Albecker von

Grünwinkel ist durch amtlichen Beschluß vom
3ten v . M . No . 12977,im erstenGrademund ,
todt erklärt , und für denselben ein AufsichtS -
pfleger in der Person des Anton Albecker
von da ausgestellt worden » Dieses wird

hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht .
CarlSruhe den 10 . November 1823 .

Großherzogl . Landamt .
2 ) Carlsruhe . Der hiesige Bürger und

Bäckermeister Jakob Seemann hat den hie ,
sigen Bürger und Weinwirth Kaufmann
zur Aufsicht als Beistand beigegeben erhal -
ken , ohne dtsien Einstimmung mit Seemann
keines der im Landrechtssatz 513 benannten
Geschäfte darf eingegangen werden . CarlS ,
ruhe den 6 . Novbr . 1823 .

Großherzogl . Stadtamt .
2 ) M o » b a ch . Georg Hafner von HaiderS -

back ist wegen verschwenderischen LebenSwan »
delS im ersten Grade für mundtodt erklärt ,
und ihm in der Person deS Johanne - Rohe
von da ein Beistand angeordnet , ohne dessen
Zustimmung er wederrechten , nochVergleich «
schließen , Anleben aufnehmen , auf Borg -
Handeln , ablöSliche Kapitalien erheben , oder
Empfangsscheine darüber geben , Güter ver ,
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äußern oder verpfände » darf ; alle - bei
Strafe der Nichtigkeit . — Diese - wird hier¬
mit zur allgemeinen Kenntniß gebracht .
Mo - bach den 12 . November 1823 »

GroßherzoglicheS Amt .
S ch a a s f.

Vät . Bauer . .
2) Philipp sbürg . Der bürgerliche

EinwohnerChristianKistner zu Neudorfwird
im ersten Grade für mundtodt erklärt , da «
her jedermann gewarnt , zufolge de - Land -
rechtSsatzeS 513 mit demselben ohne dessen
gerichtlich ausgestellten Pfleger Christoph
Degen daselbst irgend ein RechtSqeschäft
einzugehen . PhilippSburg den 8 . Novem¬
ber 1823 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Keller .

3 ) Neckarbischofsheim . Der unten
beschribene Arrestat sollte von Rastatt hier¬
her lranSportirt werden , entwischte aber
auf dem Wege von SinSheim hierher ; wir
ersuchen daher sämmtliche Polizeibehörden ,
auf denselben zu fahnden und im Betre ,
tungSfalle ihp an unS ahzuliefern .

Personbeschreibung . Franz Lapertin , des¬
sen HeimathSort zur Zeit noch nicht bekannt ,
ist angeblich 37 Jahre alt , 5 ' 5 " groß , hat
dünne braune Haare , ist auf dem Vorder¬
kopf etwas kahl , hat eine hervorragende
Stirne , blonde Augenbraunen , graue Augen ,
gebogene und spitzige Nase , Mittlern Mund ,
etwa - spitzige - Kinn , vom Tabakrauchen an¬
geloffene und auf dem linken Unterkiefer
abgestumpfte Zähne , bräunlichten Bart und
solchen Backenbart , ein länglichteS einge¬
fallene - Gesicht mit starken Backenknochen ,
und unter dem Kinn etwa - lange braun «
Haare . Bei seiner Entweichung trug er
eine dunkelblaue unten schwarz eingefaßte
russische Kappe mit schwarzem Wachstuch
überzogen , ein weißbaumwollcnc - Halstuch ,
ein schwarzseideneS ditto mit rothem und
grünem Kranze , eine weiß und etwa - roth -
gestreifte Weste mit Knöpfen von weißer
Composition besetzt , einen blauen tüchenen
WammS mit zwei Reihen kleiner runder
Knöpfe von weißer Composition , leinenem
Futter und an den Ellenbogen mit Leder
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besetzt, zwei Paar weißleinene PantalonS ,
unb lange kalblederne Stiefel .

Neckarbischofsheim den 4 . Novbr . 182S.
Großherzogl . Bezirksamt .

Pfeiffer .

Untergerichkl . Aufforderungen
und Ku ndma chungen .

Schulden « Ltquidattonea .
Hierdurch werden alle diejenigen welche

an folgende Personen Forderungen haben ,
unter dem Rechtsnachtheile . auS der vorhan¬
denen Masse sonst keineZahlungzu erhalten ,
zur Liquidation derselben vorgeladen :

AuS dem Großherzoglichen Amte
Mosbach

2) zu Neckarbinau , an den in Gant er¬
kannten David Scheuermann , aufMitt «
woch den 17 . Dezember l . I, , auf der Amts «
kanzlei zu MoSbach .

AuS dem Großherzoglichen Amte
Ach e rn

S) zu Grosweier , an den Bürger « nd
Schuhmacher Fidel LooS , auf Montag
den I . Dezember , vor großh . Amrskanzlei
zu Achern .

AuS dem Groß Herz og .l . Landamte
Heidelberg

S) zu Do sse n he im , an den versterbe «
nen Johann Huber , auf Mittwoch den
3. Dezember , Morgens 9 Uhr, vorderAmtS «
kanzlei zu Heidelberg .

AuS dem Großherzoglichen Amte
Ladenburg

3) zu Neck a r h a u sen , an den in Gant
erkannten Anton Juncker , auf den 2.
Dezember , Morgens 9 Uhr , vor der AmtS «
kanzlei zu Ladenburg .
AuS dem Großherzogl . BezirkSamte

GerlachSheim
3) zu GrünSfeld , an die in Gant er«

kannten Johann Ga h m ischen Eheleute , auf
Freitag den 28 . November , früh 8 Uhr , zu
GerlachSheim .

Versteigerungen .
1)' Mannheim . Mittwoch den 3 . De '

zember, Nachmittags 2Uhr , wird dieErbau «
ung der diesseitigen zwei EiSbrechen an der
Rheindrücke an die Wenigstnehmenden , im
Matrosengebäude allda , alternativ öffenr «
lich versteigert :

1 mit Uebernahme aller Erfordernisse ,
und

2 . mit Abgabe des HolzeS auf Herrschaft«
Uche Rechnung ;

Pläne und Bedingmsse können inzwischen
auf dem Vüreau der Unterzeichneten Stelle
eingesehen werden . Mannheim den 22sten
November 1823 .

Großherzogl . Domanial,Verwaltung .
D a n n i n g e r.

I ) Mannheim . Montag den L9- De «
zember d . I . , Nachmittag - 3 Uhr , wird
das Paul Neff '

sche Lit . L 4 . No . 6. dahier
liegende HauS , der Erbvertheilung wegen
auf dem Rathhause an den Meistbietenden
versteigert . Mannheim den 21 . Novem¬
ber 1823 . »

Großherzogl . Stadtrath . ,
Möhl .

Schubauer .
I ) Mannheim . Freitag den 19. De¬

zember , Nachmittags 3 Uhr, wird das Gärt »
ner Georg Muthische Haus LU. F 5 . No . 4.
dahier , der Erbvertheilung wegen auf dem
Rathhause an den Meistbietenden verstei¬
gert » Mannheim den 21 . Novbr . 1823 »

Großherzogl . Stadtrath .
Möhl .

Schubauer .
1 ) Mannheim . Montag den 22 . Det

zember , Nachmittags 3 Uhr, wird daS Schloß »
sermeister Feilesche Haus LU . O 4. No . 10.
dahier , auf dem Rathhause an den Meist¬
bietenden öffentlich versteigert . Mannheim
den 21 - Novbr - 1823.

Großherzogl . Stadtrath .
Möhl.

Schubauer .
2) Mannheim . Mittwoch den 10 . De «

zember d . I . , Nachmittags 2 Uhr , werden
folgend « dem gräfi , v. Sicking

'
schen Sekretär
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Joachim zugehörige Liegenschaften , nämlich :
DaS Hau « Lit . L 2- No . 13 ; sodann der
Acker No . 83 in der Rheingewann , ad 33
Ruthen ; der Acker No . 1253 in der achten
Sandgewann , ad 2 Morgen 3 Vrtl . 26 ^
Ruthen ; das vorhinige alte Leimenlvch No .
337 , in den Alimenten bei derWiesengewan «
gelegen ; und 5 Morgen 6 Ruthen , theils
Ackerfeld , «Heils Wiesen , theils Lachen ent «
haltend ; endlich dessen »ul, No . 59? , 598 ,
598z , 600 , 601 , 602 , 603 , 603z , jenseits
Neckar « gelegene , ^ zsammen 364 Ruthen
messenden Gärten , und zwar Letztere sowohl
im Ganzen , als in fünf schicklichen Abtheke
lunqen , auf dem Rathhaus « an den Meist «
bietenden öffentlich versteigert . Mannheim
den 18 . November 1823.

Grvßherzoql . Stadtrath »
Möhl .

Schubauer .
2) Ca rlsruhe . Die Lieferung der Bat

taillenbänder zu den Tschako ' « der großh »
bad . Infanterie , reitenden und Fußartillerie ,
Pioniers und Duvrier - , sodann des TrainS ,
soll an den Wanigstnehmenden begeben wer«
den . Es werden daher diejenigen , welche
diese Lieferung ganz oder theilweise über «
nehmen wollen , ausgefordert , ihre Preise
schriftlich versiegelt , und längstens bis zum
15 . Dezember d . I . anher einzusenden , weil
den 16ten darauf dieSoumissionrn eröffnet ,
und an diesem Tage keine mehr angenome
men werden . Jeder Soumittent muß in
seiner Eingabe sei« Angebot mit deutlichen
Zahlen und mit Worten ausdrücken , auch
bemerken , ob er die ganze Lieferung oder^
nur einen Theil derselben übernehmen will »
Auf dem Umschläge der Soumission muß ,
nebst der Andresse an das diesseitige Mini »
sterium , bemerkt werden : Lieferung der
Bataillenbänder für daS großher -
zogliche Militär betreffend , damit
die Soumission Hiera» erkannt , und bi« zum
Tage der Eröffnung nicht erbrochen wird »

Die Bedingungen , unter welchen die Sie*
ferung begeben wird , so wie die Probe »
Bataillenbänder , können bei dem in Mann¬

heim kommandirende » General , bei den
Kommandantschaften zu Bruchsal , Rastatt ,
Freiburg und Konstanz , so wie bei dem dies »
seitigen Ministerial « Sekretariat , eingesehen
werden » Bemerkt wird , daß der Bedarf an
Bataillenbänoer 1224 Paar mit Granaten
und 7107 Paar mit Sterne » besteht. Carls¬
ruhe den 7 . November 1823.

Großh » bad . Kriegsministerium .' v . Schäffer .
Vdt . Frohmüller .

3) Sinsheim . I » Rohrbach bei SinS »
heim werden eine neue Kirche und ein neuer
Thurm aufgeführt , und der Bau derselben
wird sowohl nach den einzelnen Arbeiten
der verschiedenen Handwerksleute , als auch
im Ganzen , Dienstag den 2. Dezember l -J . ,
Nachmittags 1 Uhr , in dem Rathhause zu
Rohrbach öffentlich versteigert . Die Pläne
und Ueberschläge liegen in Rohrbach bei dem
dortigen Vogte Hrn . Mayer , und können
von allen , welche zu steigern wünschen, da¬
selbst näher eingeseheN werden . Sinsheim
den 8. November 182$.

Großh . evangel . Protest. Pfarramt .
K« Wilhelm »»

Dienstnachrtchten .
2) Mosbach : Mit dem l . Dezbr . wird

bei diesseitiger Stelle eine Aktuarsstell « of»
fen . Diejenigen Herren , welche einzutreten
wünschen , wollen sich unter Vorlage der er¬
forderlichen Zeugnisse melden . Mo - bach dem
12. November 1823.

Großherzogliches Amt »
S ch a a f f»

Durch daS erfolgte Ableben d « S Pfarrers
Friesenegger ist die evangl . Pfarrei Brom ,
bach, Dekanat « Lörrach , im Dreisamkreis »,
mit einem Kvmpetenzanschlage von 577 fl.
und einem beiläufige « Einkommen von 750 fl.
zur Erledigung gekommen - Die Bewerber
um diese Pfarrstelle haben sich binnen sechs
Wochen durch ihr Vorgesetzte - Dekanat bei
der obersten evangel . Kirchenbehörde vor »
schriftsmäßig zu melden .

Earl HrrmSdorf , Redacteur .
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